
Hamburger,  Pizza  &  Co.  auf
Rädern

Hamburger – ein Objekt der
Begierde. (Foto: Wikipedia)

Abends, 20 Uhr, ich sitze auf meinem Sofa und habe Hunger!
Blöd nur, dass mein Kühlschrank meistens viel zu leer ist –
und Kochen ist ja eigentlich auch nicht so mein Ding. Noch
blöder, dass ich gerade heute auch keine Lust mehr habe, das
Haus zu verlassen. Aber Moment mal, da war doch was? Ja,
genau: vor kurzem habe ich diese Seite bei Facebook gefunden.
„Meals  on  Wheels“.  Eine  Idee  aus  Kamen.  Eigentlich  ein
„normaler“ Lieferdienst. Aber: Man liefert nicht nur Pizza, so
wie man’s sonst so kennt. Nein, „Meals on Wheels“ liefert
türkische Küche, deutsche Küche, griechisch, Fast Food und
sogar Eis! Da sag‘ ich doch „gefällt mir!“.

Drei am Telefon – und acht sind auf Achse
Der Gründer, Alexandros Kallinikidis, ist gerade mal 21 Jahre
alt. Als er Anfang April mit Freunden in der Taverne seines
Cousins saß, kam ihm die Idee zu „Meals on Wheels“. Immer
wieder beobachtete er Gäste, die nur vorbeikamen, weil sie ihr
Essen abholen wollten. Einen eigenen Lieferdienst kann sich
die kleine Taverne aber nicht leisten. Also fragte Alexandros
weitere Gastronomen – und bekam sofort den Zuspruch von 7
Restaurants. Seit rund 6 Wochen beliefert er nun Kamen und
Bergkamen mit Essen. 3 Mitarbeiter sitzen dazu am Telefon und
nehmen Bestellungen entgegen – 8 Fahrer liefern das Essen dann
aus. Und das, so sagt Alexandros, in der Regel innerhalb von
40  Minuten.  Egal  ob  Burger  vom  Kamen-Karree,  Eis  aus  der
Eisdiele  Venezia  oder  Pizza  aus  dem  En  Place.  Weitere
Gastronomen kommen übrigens schon bald hinzu: ein chinesisches

https://bergkamen-infoblog.de/hamburger-pizza-co-auf-radern/
https://bergkamen-infoblog.de/hamburger-pizza-co-auf-radern/


Restaurant  aus  Bergkamen  sowie  eine  Cocktail-Bar  seien  im
Gespräch.

Und auch hungrige Menschen aus Unna dürfen sich bald freuen:
denn  „Meals  on  Wheels“  wird  zukünftig  auch  über  die
Stadtgrenzen  von  Kamen  und  Bergkamen  hinaus  liefern.

… und was kostet das Ganze…?
Kommen wir zum wichtigsten Punkt: die Kosten.
Es gibt einen Mindestbestellwert – der liegt bei 15 Euro.
Außerdem kommt pro Lieferung ein Zuschlag in Höhe von 2 Euro
obendrauf. Ausnahme: beim Fast Food aus dem Kamen-Karree, da
gibt es keinen Mindestbestellwert, aber einen Aufpreis von
3,50  Euro.  Alles  Infos  gibt’s  aber  zum  Nachlesen  auf  der
Facebook-Seite.

Inzwischen  sind  übrigens  schon  sehr  viele  Kamener  und
Bergkamener  auf  „Meals  on  Wheels“  aufmerksam  geworden.
„Manchmal  haben  wir  auch  mal  eine  ruhige  Stunde“,  sagt
Alexandros Kallinikidis. „Aber dann klingelt das Telefon und
eine Bestellung nach der nächsten kommt.“

Eine sehr tolle und innovative Idee, finde ich. Meines Wissens
der erste, der so was hier in der Region angeht. Und ehrlich
gesagt frage ich mich, warum ich nicht selbst auf diese tolle
Idee gekommen bin. Wo ich doch so einen Hunger habe und mein
Kühlschrank meistens leer – aber, ach lassen wir das…  P. F.

https://www.facebook.com/MealsonWheelsKamensLieferservice?fref=ts

